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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TuS 1906 Naunheim : TTC 1958 Herbornseelbach 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS 1906 Naunheim

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord traf die Mannschaft des TuS 1906 Naunheim am
vergangenen Mittwoch im 19. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1958 Herbornseelbach. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Ralf Engelhardt. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Bechtum und Geist, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TuS 1906 Naunheim dieses Match mit 2 und der TTC 1958
Herbornseelbach mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Best / Bechtum waren im Doppel gegen Gräf / Georg nicht zu
stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Geist / Gwiazdowski gelang es, Schmidt / Seel im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Den Sieg von Maier / Gräf konnten Goldmann / Engelhardt im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Geist
den Gastspieler Oliver Seel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mike Best hatte seinen Gegner Torsten Schmidt beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war.
Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias Goldmann sein Einzel gegen Karsten Maier noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Goldmann
mit 0:11 verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Maurice Bechtum beim 11:3, 11:9, 11:8 von Jonas
Gräf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:
2. Beim 11:4, 11:2, 11:7 gegen Harald Georg fand Ralf Engelhardt von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Freddy Gwiazdowski gegen Holger Gräf hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1906 Naunheim und des TTC 1958 Herbornseelbach. Die
richtige Taktik hatte Alexander Geist dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Torsten Schmidt von Beginn
an. Nach diesem Einzel steht Geist somit bei 24 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schmidt ein 8:20 ausweist. Einen Erfolg verpasste Mike Best indessen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Oliver Seel und verpasste somit einen überraschenden Erfolg.
Leider musste Tobias Goldmann dann sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an den TTC 1958 Herbornseelbach. Der neue Zwischenstand war 7:5. Maurice Bechtum konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Karsten Maier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Zwischenzeitlich musste Ralf Engelhardt zwar einen Satz weggeben,
fuhr wenig später sein Spiel gegen Holger Gräf aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Engelhardt nun bei 4:10, während Gräf bislang 4
Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1906 Naunheim nun ein Punktekonto von 12:26 Punkten auf,
während der TTC 1958 Herbornseelbach vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den
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TTC Offheim 1949 II ansteht, 15:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1906
Naunheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC Offheim 1949 II.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim

Doppel: Best / Bechtum 1:0, Geist / Gwiazdowski 1:0, Goldmann / Engelhardt 0:1 
Einzel: A. Geist 2:0, M. Best 1:1, T. Goldmann 0:2, M. Bechtum 2:0, R. Engelhardt 2:0, F.
Gwiazdowski 0:1 

 TTC 1958 Herbornseelbach
Doppel: Schmidt / Seel 0:1, Gräf / Georg 0:1, Maier / Gräf 1:0 
Einzel: T. Schmidt 0:2, O. Seel 1:1, J. Gräf 1:1, K. Maier 1:1, H. Gräf 1:1, H. Georg 0:1


